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Frauenzentrum Brennessel
Zentrum gegen Gewalt an Frauen
Regierungsstraße 28
0361 / 5 65 65 10 
info@frauenzentrum-brennessel.de

Die Veranstaltungsreihe wird in 
 Kooperation zwischen dem Frauen-
zentrum Brennessel e.V. und der 
 Rosa-Luxemburg-Stiftung durchgeführt.

Herzlich willkommen 
zur  Veranstaltungsreihe  
Soli darität in Aktion!
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Veranstaltungsreihe
Solidarität in Aktion

5.
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z Lesung mit Autor*in Francis Seeck

Klassismus überwinden. 
Wege in eine sozial gerechte Gesellschaft.
19 bis 21 Uhr

Feministischer Kampft ag  
Demonstration
Start: 16.00 Uhr Willi-Brand-Platz 8.
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z Vortrag und Gespräch mit Female Finance 

Forum Gründerin Claudia Müller
Finanzbildung für Frauen 
17 bis 19:30 Uhr

Workshop mit Junia
Handy- und Computercrashkurs
17 bis 19 Uhr
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Lokale solidarische Projekte stellen sich vor
Markt der Möglichkeiten
17 bis 20 Uhr

Veranstaltungen
rund um den 
feministischen 

am 8. März 2024

Bei dieser Reihe geht es darum, solidarische Unter-
stützung unter FLINTA*s (Frauen, Lesben, inter-, 
nicht-binäre-, transgender- und agender-Personen) zu 
fördern und zu stärken. Wir glauben, dass gegensei-
tige Bildung und tiefgehende Vernetzung die Grund-
pfeiler der Soli darität sind. Deshalb möchten wir euch 
in den kommenden Veranstaltungen die Möglichkeit 
geben, voneinander zu lernen, Erfahrungen auszu-
tauschen und  gemeinsam zu wachsen. Seid dabei und 
lasst uns zusammen Solidarität in Aktion erleben!



Klassismus überwinden.  
Wege in eine sozial gerechte Gesellschaft
Lesung mit Autor*in Francis Seeck

Die Armutsquote in Deutschland ist auf einem neuen 
Höchststand und angesichts der steigenden Lebensmittel-
preise, überfüllten Tafeln und des eklatanten Mangels an 
bezahlbarem Wohnraum zeigt sich die Klassengesellschaft, 
in der wir leben, wie unter einem Brennglas.

Eine sozial gerechte Gesellschaft lässt sich allerdings nur 
dann verwirklichen, wenn neben Klassismus auch andere 
Machtverhältnisse in den Blick genommen, wenn intersek-
tionale Brücken geschlagen und Bündnisse geschmiedet 
werden. In Klassismus überwinden zeigt Francis Seeck an-
hand einzelner Gruppen, Initiativen und Bewegungen, die 
bewusst antiklassistisch handeln, wie das gelingen kann.

Wer wissen möchte, wie wir Klassismus nachhaltig entge-
gentreten können, welche Wege bereits gegangen wurden 
und welche noch erprobt werden, wer erfahren möchte, was 
jede einzelne Person ganz konkret unternehmen kann, um 
der Vision einer sozial gerechten Gesellschaft näherzukom-
men, wer sich von Vorbildern und wirkmächtigen Ideen ins-
pirieren lassen möchte, um ins klassismuskritische Handeln 
zu kommen, der findet in diesem Buch handfeste Vorschläge 
und ungewöhnliche Denkanstöße.

Demonstration zum  
Feministischen Kampftag 

Start: 16.00 Uhr am Willi-Brand-Platz

Finanzbildung für Frauen
Vortrag und Gespräch mit Female Finance  
Forum Gründerin Claudia Müller

Finanzbildung ist lebensrelevant. Ohne die richtigen 
Grundlagen wissen wir nicht, wie wir trotz Inflation und 
explodierenden Mitpreisen Geld sparen können. Wenn am 
Ende des Monats noch Geld übrig ist, müssen wir lernen, 
wohin mit dem Geld, wie wir es vermehren können und wie 
wir die Nachhaltigkeit dabei nicht aus den Augen lassen. 
Frauen stellt sich noch eine ganz andere Hürde: Gender Pay 
Gap, Gender Savings Gap, Gender Investing Gap und weitere 
»Lücken« machen uns den Alltag nicht nur schwer, sondern 
sorgen auch dafür, dass wir Angst vor Altersarmut haben – 
leider berechtigt! Mit dem richtigen Know-How und konkre-
ten Schritten können wir in eine andere Zukunft schauen! 

Die Ökonomin und Buchautorin Claudia Müller gründete 
2017 das Female Finance Forum, das Frauen im Umgang mit 
Geld und nachhaltigen Investitionen weiterbildet.

Handy- und Computercrashkurs 
Workshop mit Junia

Es ist an der Zeit, Technik selbstbewusst entgegenzutreten! 
Wir wissen, dass Technik noch immer von Männern domi-
niert wird und viele Frauen sich dadurch unsicher und ab-
geschreckt fühlen. Aber es ist höchste Zeit, dieses Muster zu 
durchbrechen und uns selbst die Macht über unsere Geräte 
zurückzuerobern! Im Kurs werden wir gemeinsam lernen, 
wie wir unsere Handys und Computer erfolgreich beherr-
schen können. Es ist egal, ob du bisher technischer Neuling 
oder bereits mit Grundkenntnissen ausgestattet bist. Wir 

werden uns in einer entspannten und unterstützenden 
Umgebung austauschen, Fragen stellen und lernen, wie 
wir unsere Geräte richtig nutzen, E-Mails schreiben, im 
Internet surfen, soziale Medien nutzen und vieles mehr.

Markt der Möglichkeiten
Lokale solidarische Projekte stellen sich vor

Wir freuen uns, euch zu einem einzigartigen und ins-
pirierenden Markt der Möglichkeiten einzuladen. Bei 
dieser Veranstaltung stehen lokale Projekte im Fokus, die 
solidarisch handeln und andere FLINTA*s bilden und un-
terstützen. Das Ziel ist es, FLINTA*s zu ermutigen, sich zu 
vernetzen und neue feministisch-solidarische Netzwerke 
zu gründen. Die Veranstaltung bietet die Chance, lokale 
Projekte kennenzulernen, die sich für unsere Rechte 
starkmachen, Gendergerechtigkeit fördern und die Welt 
zu einem besseren Ort machen wollen. Kommt vorbei und 
lasst euch von den Projekten begeistern, die einen echten 
Unterschied in unserer Gesellschaft bewirken. Ob es um 
Bildung, Beratung, Unterstützung, Kunst, kreative oder 
praktische Projekte geht, der Markt der Möglichkeiten ist 
der Ort, an dem ihr FLINTA*s findet, die mit großem En-
gagement und Hingabe daran arbeiten Solidarität zu stär-
ken. Ihr könnt Kontakte knüpfen und eure eigenen Ideen 
einbringen, um gemeinsam etwas Großes zu erschaffen.

Das Motto dieser Veranstaltung lautet: Stärke dich, stärke 
andere! Ganz gleich, ob ihr euch bereits in einem Projekt 
engagiert oder einfach nur neugierig seid – ihr seid herz-
lich willkommen. Der Markt der Möglichkeiten bietet 
Raum für Austausch, Inspiration und Unterstützung. 
Lasst uns gemeinsam die Zukunft gestalten!

8.
 M

är
z

5.
 M

är
z 

· 
19

–2
1 U

hr
 

13
. M

är
z 

· 
17

–1
9:

30
 U

hr
20

. M
är

z 
· 

17
–1

9 
Uh

r

27
. M

är
z 

· 
17

–1
9 

Uh
r


